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Donnerstag den 5. J u l i 1838.

Nemtliche Verlautbarungen.
3.69g. (,) aä Nr. Läo5. Nr. " ' 7 ^ ,

K u n d m a c h u n g
w e g e n T a b a k - M a t e r i a l . V e r f r a c h -
t u n g . — V o n der t. k. ocrclrtcn Cameral'
Ge fä l l ' en -Verwa l tung für Eteyenuark wlrd
hiermlt bekannt gemacht, daß be; derselben
Über die Verfrachtung des TabalmatenalS
und anderer Art ikel aus dcr k. k. 3adalfabr>k

für das Sonnenjahr 1839 , odtr für die drei
nacheinander folgenden Eonncnjahre , 6 3 9 ,
z3/,n und zL ä l , durch eme Eoncurrenz nitt
schrlftllchcn Offerten ein vcrtrogsmaß'gle
Ulberclnkommln unterhandelt werden w , r d ,
wozu diejenigen, welche d'^eS Tlantpci tge.-
schäft ,u unternehmen beabsichtigen, mit dem
Besätze eingeladen werden, daß sie ihre vcisie-
pclten Offerte wi t dcr Aufschr l f l : „Anbo th zur
3aba lma te r ia l«V" f rack !Una . ro l l Fürsienfeld
nach Gray und Laibach," länqstms bis 3c>.
August 1^.28/'Um l 2 Uhr M l l l a g s m G r a h ,
im Vurcau des l . k. wirklichen Hof 'athcs und
Eamcral» Gefallen - Ndmm,st>ators ellizurtichen
vder dahin einzuftliden haben. — ES werden
nur jene Offerte berücksichtiget werden, w<lche
1) l i l ien kess'mmtm Prels e lUha l i cn , 2> die
Vcrbmdllcheeit ausdrücken, sich den bei den ver.
e in tenEamera l -Gi fä l len-Vi rwal tungeninGrah,

W l e n , kaibach oder ^ t n , , h e r b e i der Tabak-
f a b r l t . Ve rwa l tung in Fü'stcnfcld einzusehen'
den EontractsbcdlngUligen zu fügen, und Z)
wllche m,t der Q n l t l u l g über das zur Slcher-
ftellung ihres Anboihee be» der k. k. kameral-
GcfalleN'Eassa in G r a y , W i e n , Laibach cdcr
N n ; , oder bei der k. k. Zabakfabrik-Eassa is,
ssürstenfeld erlegte, auf jwe, tausend fünf 5)un-
dcrr du lden E. M . fesissefetzle Angeld bcleg,
seyn werden. — Die Osscrenten bleiben bi«
zur erfolgten Entscheidung für ihre Anboth,
rechtsverb'ndlich, nach e'folgter Es,t,che»dunl
aber w,rd d:s Angeld denjenigen, deren An^
both« mcbt angenommen werden, sogleich zu
'Ückgestellt, das des Offerenten, dessen Al^bolt
angenommen w i r d , aber bis zum Cllage dc,
kautwn,^welche auf den doppelten Betrag del
Angildc« festgesetzt w»rd, zurückgehalten wcr<

den. — D ie saut ion isi b i rncn vierzehn T » '
gen, vondcm Tcge, ole dem Mmdcfibielhenden
dle Annahme semes Offertes bekannt gemacht
worden seyn w i r d , vcllstärdig zu le'sien / n i-
d l l g l rß dcr k. k. vttcintel^ Camera! , befallen«
Verwa l tung frc, lachen soN, entn edcr das er^
l lgte ^ n ^ i l d als t l m Et^alssctaye verfallen .
l inzuz'chcn, rder ouf Gefchr lü d Kosten des
durch d>e lleberlassur-g dls bldusgel'en Eau»
tibr.se» lages v l l t lagkdluck 'gcn Eontrohenien
über d>e ron »hm erssondlne ^c»f!r,rg einen
neuen Ver t rag auf d»e für zncclwäß'g f in -
dende A r t , ünd zu den Preisen, gegen wel-
ch? ter Absdluh demselben dcncrksi<V«gtt werden
würde, einzugehen. — D , n l. ' . l ' t l lnchmunge,
lustigen wird eß frei geflcllt, O f f e r i ' cl>f die
V l r f racb tuna oris der k. s. 3aba l fa t r l k in
Fülsicnfeld nach Gray und zurück, oder ^ach
Laibach ul-d zurück, allein zu überre i l t tn , wobei
die vctflehesdin Bedmar^ngsn mit der Abäns
deruna zu aclien hab ,n , daß d<e Vrifschrlsr
deß Offertes hiernach eitizurichien und zui G,s
chersslllunq des ArbolheS zur Ver f ra^ lunss
nach Gral) c>n Anqcld von ein tausend Gulden
C. M . , und ;ur Eichessiellung des Nnbothes
zur Verfrachtung nach Laibach c>n Angeld von
ein tausend fünf Hunde,t Gulden E. M . zu
erlegen und sich darüb,r aukzulrl.sen s«p. —
Grätz am 8> I u n » i 8 3 6 .

Z . 699 (2) N r . 2 9 , 4 .
K u n d m a c h u n g .

Be» diesem Mag ls i ro tc , als politischen
Obllgkelt und l.!nter!'uchungs 5 ^ l bö rde in

, schwc'e^! Po l ize i , U lber t l t tunqen , btsindet sich
- e»n abgenützlc» silderncr Eßlöffel , welcher dem
r verhehlendes, Finder a^genomnikn würd?. —»
i Wer hierüber sr»n E 'g ln thum a^srcc>sln zu
: können vermeint , wird aufgefordert, sich bei
; dlesem Maf t i l ^a te zu melden, widr'genß dieses
- vorgeblich gefundene Gu t nack Ver lau f eines
- Jahres veräußert, und mit dem nngehenden
> Mclsibothe nach der Nerjählungszeit dem al l -
e gemeinen bürge,lichen G/letze gemäß fürge»
l gangen werden w n d . — S tab twog l f i r a t l<n»
' bach am 26, I u n » l L Z 3 .



Sc>8

Z . 39ä. (3)

Nav iga t ions-Bau l ic i ta t ions - Kundmachung.

Nachstehende, für das gegenwartige Bau»
jähr hohen Or t s bewill igte, entlang der dleß-
landigen Sauestroms - Navigat ion zu bewir,

kende Conservations, Arbeiten und sonstige
Dauerstellungen werden, da die bisherigen
dießfalligen ^»citations-Resultate ungenügend
sind, 'zum wiederholten Male im Verstei«
gerungswege objeclenweise den Mindestbiethen«
den überlassen, und zwar:

Für den am Bei der ^ im Aus,

Bau, Tage Bezirks« ^ B e s i e h e n d i n d e r Preise pr.

District des Obrigkeit A » > — « » ^ .

si. i kr.
l ^ . i Hezstellung oont t /o Haufen Treppelweg6?Deck-

l l t t a i Ju l i S i t t ich materials ,m ganzen Distrikte . . . ' ^gg ««
l823 2 Herstellung oon 44a Stück lVtre,fbaumcn im

ganzen District«: . . . . . . . 265 —
3 Herstellung zweier S tü tzmauern , Theile bcl

Podgaber und Podreberjo . . . . 129 Zg
! ^ Verstellung dreier Stützmauern bei Apnenza 76 )

i5i —
b Herstellung eines neuen Durchlaßcanals nebst

Aufdammung unter Raan . . . . 28a 20
7 Reconstruction einiger Stützmauern, und Pfla-

siertheile von Meschgankernitz bis unter Ze-
sarska Kamra . l l 6 l 3c»

8 Restaurirllnz einer Canals - Eindeckung bei
Prußnig . . . . .̂  l 5 —

<) Nestaurirulig zweier Stützmauern - Theile
nächst Prußnig und Pod Oreham, dann Her
stellung einer neuen Stützmauer 8» ?j2niuo^
und einer Wandmauer hiernachst . . Zgz 26 ' / ,

Nstschach »8. SaocnsielN io ^eo^eliung von 36c> Haufen Treppelwegs- !
Ju l i Dcclmaterials im ganzen District? . . 267 3a
l336 i i Herstellung von 3ac» Stück Streifbaumen im !

ganzen Districte i5/i 20
12 Herstellung einer neuen Wandmauer nebst

Seicengräben und Steinleitten, dann zwei-
er Durchlaßcanäle ob Gaudörfel . . 223i 2 1 ' / ^

13 Nestauratlon eines eingestürzten Stüymauernl
Theils nächst Saudörfel . . . . . 354 lo

1^ Herstellung einer neuen Wandmauer nebst
Seltengraben und Sttinle>sten, dann e»nes
Durchlaßcanals ober Valenntsch . . i8y 3 i

15 Herstellung einer neuen Wandmauer nebst
Seltengraben und Steinletsten, dann eines
Durchlaßcanals unter Valemnsch . . 619 34

16 Herstellung einer neuen Wandmauer nebst
Geitenqraben und Gteinllissel,, dann eines
Durchlaßcanals unter Trebeschmg . . ^62 I

17 Herstellung einer neuen Brücke über den Pra,
pretschgraben nebst Flügelmauern und Auf,
dammung . . . . . . . . . igZ^ 42



— 5oy —-

Für den am Beider ^ im Aus.
3; rufs-

Bau» Tage Bezirks- » Bestehend i n der Preise pr.

District des Obrigkeit Z. .,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ st« ! k r .
Lutai, itt. l l3 Hirstellung von i i l steinernen Meilen - und

Ratschach Juli Savenstein Distanz-Säulen lanqs der ganzen dießlan»
Und ^839 disien Gaocstromli» Navigation, und Ein-

Gurkfeld me,ßlung zweier Aufschriften derselben ln
Felsen 53o —

Gllrkfcld !7- Thurnam- l9 Beistellung von 3»2'V4 Haufen Treppelwegs.
Jul i harl Deckmaierials in d,e Gegend vom Neuring- !
l823 bache bis.hlnter^ Gurkfeld 237 17 V»

20 Herstellung von i5a Stück Streifbaumen in
die Gegend vom Neuringbache bls hmter
Gurkfeld 1»5 —

2z Regulirung der Treppelwegsstcecke von Hude»
vllle bls zur obern Brücke be» Auen . 966 Hy

22 Herstellung der obern Brücke bei Auen . 929 l
23 Herstellung der untern Vrücke be» Auen . 926 33
24 Herstellung des Durchlaßcanals bei Auen i35 9
25 Negullrung der Tceppelwegsstrecke btl Maus«

grüben . 2766 2
26 Gclanderherflellung an der mit dem Treppel-

wege vereinten Bezlrksstraße unter dem alten
Schlosse bei Gurkfeld 144 2c»

^16. Landsiraß 27 Beissellung von 96 ' / , Haufen Trtppelwegs,
^jull Dcckmaterlüls in dle Gegend von der Aus-
lL3s mündung des Gurkflusses bis Iessenitz . i 5 l /^3

26 Herstellung von 5c> Stück Streifbäumen m die
Gegend vom Gurkstusse bis Iessenitz . . Hl Ho

2y Reconstruction der abgetragenen Wandmaucr
bei Tschattejch 2 l ^ 7

991 9

>,.. ^ ? " ^'"tations-Verhandlungen werden
^ ^ '" ' / ' "°'benannten Tage um 9 Uhr
^ . ^ begumm,und in den gewöhnlichen
^ f " ? 7 5 'öthigenfalls ouch Nachmit«

gs fortgesetzt. ^ Jeder, so bald er gül-
un n ^ 7 ^ ' einzugehen gesetzlich qual.ficirt,
kann? ^ ' k " " °ls unverl^ßl.cher Ersteher be!
^ n ^> 'v ' ^ . " " " ^ Erlag des 5 percemi.
Zm Vad.ums entweder persönlich, oder durch
s H r i f ^ . ^ ^ " b t i g t e n , oder auch mittels
N ^ ^ ^ " ' leine Anböthe machen,
der m ü ^ " ' ^ ' ^ nur vor dem Anfange
d n «n . ^ ' " licitation angenommen wer-
d eßfäll.aen^ " . " ^ ^ " "^ssen, wie es die

Vadien werden allen Jenen, die nicht Vrssfher
blclben, gleich nach beendeter Licilation zurück«
gesseül. — Die Zrsseher hingegen werden ihre
Vadien von 5 auf 10 A des Erstehungsbelra-
ges als Caution zu ergänzen haben, welche
bis zum Verlaufe der im 3o. §. der Versteige»
rungsbedingnisse festgesetzten einjährigen Haf<
tungszeit, bei der den öl i l tat ions-Act volljie«
henden löblichen Beznksobriqseit devositirt
bleiben wird. — D»e Baudevlsen, Voraus^
maße, Plane und Versseiyevunstsbeolngniss«
können beim leitenden Assistenten des f. k. Ga»
vestroms 5 Navigationslxlues ,u Ratschach,
sowie andemLicitationstage beiderkicitationi<
commission eingesehen werden. — Ratschach
am 22. Jun i iö33.



Z. 6ac> (n)

Crste zur Ziehung kommende Lotterie.

UkbkrmorKtll
werden unter Garant ie der Handlungshäuser H a r n i s c h und G ü n z e l

in W i e n folgende

dm Realitäten ausgespielt,
n ä m l i c h :

Das schone Dominical-Gut Nr. 146 nächst Znaim,
U N d

Das prächtige Haus Nr. 97 sammt Gärten
ln Dödling bei Wien,

oder Ablösung I O O , O O < V Gulden, dann
Der sehr schone Freihof Nr. 3 zu Mbny in Mähren,

oder Ablösung 4 5 , O < V V Gulden,
2 5 , 5 8 8 Treffer gewinnen Gulden 5 1 N , 3 2 N

ganz in barem Oelde,
1 2 Haupttreffer gewinnen fl. 3 2 1 , ß ^ N

nämlich: si. 200,000, 45M0, 20M0, 10,000, 9000, 8000,7000, 6000,
5000, 4600, 4000 und 2000,

d a n n
3 5 , 5 7 6 Nebentreffer Gulden 1 8 8 , 7 2 0 .

Die Gratis-Gewinn-Llctien müssen alle ohne Ausnahme bestimmt gewinnen, m,d
spielen auf sämmtliche Treffer dieser, Lotterie mir.

2200
Gratls-Gcwinn-Acticn als Pramien müssen 2Mal, mehrere sogar 3 und^Malbesiimmt gewinnen.

Auf jede 9. oder 10. Gratis-Actie muß demnach laut Plan ein größerer
Treffer fallen.

Sämmtliche Gewinne sind bloß in barem Gelde.
Die Actien ldicser Lotterie, und auch die Prämien-Gewinn-Actien sind sowohl einzeln

als in Parlhicn bei Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Originalpreis in großer Aus-
, n-ahl zu haben. Icde beliebige Nummer kann, n?mn die Bestellung bei Zeiten geschieht, vcr-

schaffc werden.
Zu jeder Actie wnd in der Regel '/^ einer sicher gewinnendm rothen Frefactie aufgegeben,

lird nur auf ausdrückliches Verlangen wn-d die blaue Actle auch ohne Freiacticn» PlUhe»! pet«
kauft. 5 Acticn mit einer Freiactle zusammen genommen genießen einen Nabat.

Realitäten- Abbildungen und Spielplane werden gratls verabreicht.

Ibh. Ov. NNutscher,
Handelsmann in Lalbach.



Anhang zur Naibacher Nritnng.
Meteorolog!sch7BV°Hch"tVngVn"!u l a i b »ch î,n I »h»Vl838, ! „N"3^°„m"„N'g^

»»»»»»»»«»»» „> »> „ >«„„, «, ̂  «>,»,",»»,,«>»> « > ^^....,.,«^ «̂««>»«„M»»!»!»-»̂  ^ Lcs Laidackflusitb >» de»»
> " ^ l H a i o m e t e r ! T h e r m o m e t e r ! , ^ W i t t e r u n g Grul>crichtl> Canal

! » " !! F rüh M l n a a Abends Frich M i t t a g Abends Früh Mittags; Abends ^ ! ! '
--. " , j i — ! bis bio' bis oder <,, o " « > " ^

! ^ ^ 5Z , L. ! Z. i 2. 3 . j L. ! K. j W, K. j W. K. j W>: j 9 Uhr 3 Uhr 9 Uht !̂ - s ^ ^ l

Il l in 27.'27^^5,0 27 5,i « 7 , 5 , 2 ! ! — 1 ^ 7 — 25 l—1 ic> Ischön heiter shelter! - l 2 0
, , 2l i . ^ 27 5 2 27 5,i 27 ä 6i !— 16 — 25 — 20 l inedcl. schön regucr. ! - l 4 0 ^
! ^ 2 9 . ^ 2 7 4 6 27 ä,i 27 3,^!!— , 7 — 2 2 i l i ^Ncssen schö» Donw. , ^ i » 0 i
!̂  , 2o, 27 3,i 27 Z,o »7 5,5! — 17 — 22 — 16 schien Nc^en Doinv . , - 1 « 0 ^
Ilill i.> 27 3,5 2? 4,6 27 5 ,o^— ,5 — ,U — 17 ! )^egen scköü w o N . 1- o b n ^

, 2 . 27 5,o 27 5,i 27 5 , ! ^ — l , — 22 — 18 schön hcitcr ivolk. s 02 6
, 2.l «7 5,6 27 5 0 27 4 8 ^— »5 — 20 — i6 schön schön Donw. - « 6 6

F^rrmven - Unzcige
^d«l h ier Angekommenen und Abgere is ten .

2 t n 5. J u l i t 8 3 8.
Hcrr Graf v. Misiruzzi, ß. k. Obrist, von Görz

nach Roitsch. — Hr. Franz Düclch, k. k. Lieutenant,
von Udine nach ?lgram. — Hr. Ahmed Fethp Pascha,
Gesandter der ottomclnischen Pforte am k, französischen
Hofe, wit Gefolge, von Tricst n ĉh W'cn. — Hr.
ßedor Luginin , k. rufs. Odristlicalenant, mit Familie,
von Wien nach Trieft — Hr. Heinrich Qm'nzler,
Handelsmann, nach Wen. — Hr. Andreas Ieschenag,
Handelsmann,, sammt Gattinn, nach Wien. — Frau
Theresia Gräfinn v. Auerspcrg , Stcinkreutz-Ordens,
Dame und k. k. Kämmerers« W^twe, sammt Fräulem
Töchtern Cacilia und Wildelmine, nach Wien.

Den i<. yr . Ernst Freiherr von Vludansky,
privater. Von Wien nach Tliest. — Frau Helena
Prinzessinn u. Sorosina -Vidoni. mit Dienerschaft,
von Wien nach Mailand. — Frau Anna Gräfinn
Buturlmi, mit Dienerschaft, von Wien nach Florenz.
— Hr. Max Zucch, k. k. Vcrpflegs-Adjunct, von
Peltau nach Nagusa. — Hr. Lorenz Lonstaiuin, k.k.
Zeldkriegs ' Kanzlist, nach Gcätz.

^crzclchnijZ ver hier Verstorbenen.
Den 27. J u n i l 8 3 8.

D,m Franz Marotb, Hausbesitzer, sein Sohn
Peter, alt 12 Stunden, in der S t . Petersvorstadt Nr .
67, an Schwäche.

Den 28. M.nia Preheln!g,T!schlermt!stcrsfra»,
«lt 5 l Jahre, in der Tycnauvorstadt Nr 19, an der
Lungenlähmung. — Der Maria N. ihr Zwillings-
sohn Peter, alt 6 Tage, im (Zivilspilal Nr. 1, an
Schwäche.

Den 23. MartinKozianzhizh, lediger Anstreicher,
alt,35 Jahre, im Civilspital Nr l , am Schlagfllisi,
als Folge einer zufällig erlittenen Kopfverletzung, und
wurde gerichtlich l'eschant. — Frau Maria v. Füdrans.
berg, Gutsbesibcrs « Gattinn von Iöstndorf in Unter,
krain, an / ^ Jahre, in der Pollanauorstadt Nr. 6?,
an der Bauchwassersucht, als Fol^i organischer Kehler.
^ Den 50. Peter Omek. Aufscherssohn, al,t 1
stunde, in der Stadt Nr. i « 0 , an Fraisen, — I o -
leph Marcinak, Tac;löh!,erssohn, alt 2'/.2 Jahr, in
oer ^>r. Pe^rsuorstadt Nr. 126, an der Vrusnvaffer.
s l l " l , alg .^^^^. ĥ g 'zurückgitrttencn Scharlachaus»
lHlages.

Den z. J u l i . Katharina Sokolofsky, Inst-,
lulsarme, alt 22 Jahre, in der Stadt Nr. 26, am
Lungenwnd.

Anmerkung. Im Monate Juni sind /n Peison,n
gestorben.

I m k. k. MV lVTär -Sp i ta l .
Den 28. Juni. Santo Sperandio, Gemeiner von

Erzherzog Albrecht I n f . R,g. Nr. /<^, an der Aus'
zehrung.

Den 2. J u l i . Philipp Plach/Gemeinervom
6, Gcnnisons-Bataillon, wurde lodl ins Negimenlö^
Spital gebracht.

iNubcrmal - H^erlanNarunZen.
Z . 916. ( i ) »^ N l . ^ 9 3 7 . 3tr . 17925.

K u n d m a c d u n g /
d i e B e s e t z u n q e i n e r A m t e s c h r e i b e r s «
stelle b e l d e r k. k. s a m e r a l - u n d Cre«
d l l <> cassa b e t r e f f e n d — ?e i d<r s, s. Ea,
mera l ' und sred«:-c^jsa zu Ga l ;hu rg ist die in
E^lcdigung gekommene trsie ?imlsschrclbers,
strlle, m,t cincm jähillchcn Gchalt? von 55«) st.
E. M . , cdcr für den Fall der G r a d u a l , Wor-
rückuliss d»e h'tdurch lffer, werdende zwcite, m i l
einem jährlichen Ochalte von Zoc» fi. ?. M .
verbundene Nmtsschrclbc,sstslle zu besstzen. .—
Dl i j en i qen , welch? f i b um d»i eisic oder an-
dn'l d>cl r S ü l l e n zu belrcrben W,ll«'ns sind,
haben ihre ^cwche m,t bestimmter Bezeichnung
derjenigen, um welche emwedtr aul^schliehllch
oder alternalive ein^schrltten w»rd, und zwar,
wenn si? bereils in lande^fürstlicden Diensten
flehen, durcb ihr? vor^esc^ten Behörden bls
î um 2H. I u l , v., I . b«, der f. k. ob der ennsi»
schcn ^andefreg'crung dühler einzureichen. ^—
Die EompetinttN h^ken si<v über lhr« Mora»
l l ta t , üder d»e Surücklegung des ^c>. ?cbeni,
jähret, über tne Fähigkel l , zu seiner Zc,t bei al-
lenfalls emtrr tcndtr Vorlückun»^ »n eine mit
Eauiionslclssung verbundene Eo>sahed<enstun^,
dx' Coupon leisten zu können, u rd über «h?«
bisherige Verwendung in Staats» odcr Prl«
vatdiensten durch aenügende, in O^igl t t . le ol^v
in be^laukl^t tr Abschrift beijudl,nzende Zeuq,
Nisse auszuweisen. — Inebtsondeie haben die-
jc lng ln B i l t s t l l l < r , n?tlche nlchl derelts blü



ä!ä
einer landesfürstlichen Cassa angestellt sind, die
erforderlichen Nachwelsungen über dle Zurück,
legung d>r philosophischen, ober wenigstens der
Human»täts - Stud ien, so wle über die Erler-
nung der Otaatsrechnungswlssenschaft oder wc,
nigstens über dle Erwerbung der nothwendig»
llen Rechnungskenntmsse in emer Rcal .Aca,
demie oder letzten Normalclasse be'jubringen,
und nach Vorschrift der hohen Hofkammer,
Decret« vom iZ. und 17. September 1819,
z. Z. 3/344 und 525f)8, entweder sich auszu,
we«sen, daß sie tue vorgeschriebene Eassa°Prü,
fung binnen dem Verlaufe ««nes Jahres zu»
rückgerechnet (und mcht vor längerer Zeit) mit
Erfolg bestanden haben, oder sich dieser Prü-
fung zum Behufe der gegenwärtigen Dien»
fteßbewerbung unverzüglich zu unterziehen,
und daß es geschehen, durch e,n Zeugniß des
Amtes, bei welchem dieselbe abgelegt wurde,
darzuthun. — Gesuche, ^n welchen sich zur
nachträglichen Ablegunz der gedachten Prü«
fung bereit erklart w i rd , können nicht berück»
sichtigt werden. — Von der k. k. ob der enn,
fischen Landesregierung Linz am 12. Jun i
i636.

Htavt« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 926. ( l ) Nr . 4377.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte »n
Krain wird bekanni gemacht: ss sey von die,
sern Gericht? auf Ansuchend^ Joseph Wursd-
bauer, im eigenen Namen und als gesetzlicher
Vertreter seines minderjährigen Sohnes Il,'B
seph, als Anna Wurschbauer'schen Testaments,
»rben, gegen Varthelmä ^muk , w?gen 25ac>
fi< c. 3. «., in die öffentliche Versteigerung
de?, dem <3fequ»rr?n ssehorigen, auf 10557 st.
geschätzten, m der Kaou;iner« Vorstadt her
liegenden Hauses sn!) Nr . Z l gewüllget/ und
hlezu drei Termine, und zniar auf o«n 16.
J u l i , den ^5. August und 3. September »333,
ledesmal um 9 Uyr Vormittags vor dltlem k.
f. Gcadtl und Landrechte m<t dem Belsalze be<
stimmt word<li, daß, wenn dieses Haus wt»
der bel der ersten noch zweiten Fe»lbiethungs<
Tagsatzung um den Gchätzungsbttrag oder
darüber an Mann gebracht werden könnte,
selbes dei der drttten auch unter dem Schat«
zunzsbetrage hintangeben werden würde. Wo
übrigens den Kaustusslgen freisteht, die dleß-
fälligen llcitationsbedlngnlsse, wie auch die
Schätzung ln der d«eßlandrechtl<chen Reglstra,
tur zu den gewöhnlichen Amtsilunden, oder
bei dem Vertreter des Executionsführers, Dl-.
Wurjbach, einzusehen und Abschriften dauon
zu verlangen. — kaibach am i g . Jun i i956.

3 ' 9^7' (2) N r . ^8^6«
E d i c t .

Von dem k. k. krainischen Stadt? und
kandrechtc wird hiemit besannt gegeben, daß
es über Einschalten der Vormundschaft der
minderjährigen Erben des 'Martin Grabloviy,
von den zur execution Feilbiethung des Gu«
les Trillck alif den 2. J u l i , 6.'August und Z.
September l. I . angeordneten Tagsatzungen
sein Abkommen habe.

Llnbach am 3c>. Juni i839.

Acintilche Verlautbarungen.
3.9^- <l) Nr. "° / .^
O e f f e n t l l c h e P r ü f u n g der P r i v a t -
schüler. — Von der f. k. Oberaufsicht der
deutschen Schulen in der Diöcese La,bach wird
hiemii bekannt gemacht, daß die öffentlichen
Prüfungen für jene Schüler, welche häuslichen
Unterricht erhalten habcn, am Zo. Ju l i ,n der
Art ihren Anfang nehmen werden, daß an
diesem Tage Vurimnags von 8 bis 12 , und
Nachmittags von 2 bis 6 Uhr mit den Schü-
lern aller blassen die schriftliche, die darauf
folgenden Tage in eben denselben Tagesstunden
adcr dle mündliche Prüfung vorgenommen
werten wird. — Die Anmeldung dieser Pri«
vatschüler hat am 29. Jul i Vormmags zwischen
10 und 12 Uhr bc> der Schulenobecaufsicht zu
geschehen, wobei deren Standes-Tabelle einzu-
reichen, die iVchulzcllgnisse über die alleiifalls
schon früher bestandenen Prüfungen, wie auch
die Lehrfahigkcits-Zeugnisse ihrer Privatlehrer
vorzuweisen, U!id die gewöhnlichen Piüfungs»
Honorare zu encrichten seyn werden. —> K / K . ''
Schulenodcraufsicht. ^aibach am 3a. I u m
»833.

Z. 921. ( l ) N r . 4 i35.
V e r l a u t b a r u n g .

Am Ho. d . M . Vormittags um n Uhr
wird in der magistrcttlichen Nathsstube die
Minuendo - Licication zur Reparatur der
Schlach:bank in der Polanavorstadt vorgenom.'
mcn werden. — Der Ausrtifspreis ist auf
69 st. 42^/4 kr. richtiggestellt, und die Be-
dlngnisse sind täglich in der Magistrats'Kanz-
lei einzusehen. — Stadtmagistrat laibach am
2. Ju l i i6Z3.

Viermischte Verlautbarungen.
Z. 910. (t) Nr. ,?2l.

E d i c t .
Alle jene, welche zu dem Verlasse ^ ;u

Raune ohne Testament verstorbenen Vg Hm?lers
Barthelmä Sakraischek ctn?aö schulden, ode» bei
demselben Ansprüche zu machen vermeinen, habeq

(Z. Amts-Blatt Nr. 60. den 5. Juli lö32.).
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zu der vor diesem Gerichte auf den »6. I u l l l. I .
früh 9 Uhr bestimmten Liquidationstagsahung zu
erscheine» und ihre vermeintlichen Rechte darzu«
thun, widrigeng sich die Gläubiger di» Folgen
des 8l4-tz. b. G. B. selbst'beizumelsen hätten,
gegen die Verlahschuloner aver der Rechtsweg be«
lrcten wnde.

Bezlrksgcricht Rcifnih den »,. Jun i ' 8 ) 3 . ^

Z ^ i , . (r) "" Nr. 1722.
E d i c t .

Alle jene, welche in den Verlaß des zu Berlog
am 3 i . M a i l. I . °h"e Testament verstorbenen
Müllers Johann Marolt etwas schulden, oder
bei demselben Ansprüche zu machen vermeinen,
haben zu der auf den i3. Ju l i l. I . früh um 9
Uhr vor diesem Genchle bestimmten Tagsahung
zu erscheinen und ihre vermemtlichen Rechte dar«
zuthun, widrigeng sich die Glaubiger die Folgen
des §. 6,4 b. G. B. selbst bcizumessen halten, ge.
gen die Vcrlahschuldner aber im Rechtswege ein-
geschritten werden würde.

Bezirksgericht Rcifnih den , 1 . I u n , »333.

Z. 912. (.) , 2tr. »754.
^ E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifmtz wird hiemit
allgemein bekannt gemacht: M sey üb?r execu-
tiveu Einschreiten der Maria Gorenz '̂ on Relf-
nitz, in die öffentliche Versteigerung der dem An«
ton Tscheleschnik eigenthümlichen, i'n Dorfe Kro«
daisch licgendcn ^ Kaufrechtshub^ sammt Zuge«
hc)r, wegen ei?icr Forderung pr. 5b2 st. c. 5. c.,
gewiNigci, und hiezu 5 Termine, nämlich: der
>̂. auf den 5>., J u l i , der 2. auf den 2^. August,

und der 5. auf den 28. September I. I , jedes-
mal Vorm'mags um 10 Uhr im Orte Krobatsch
mit dem Beisatz? bestimmt worden, dah wenn
cdengenanntc V., H"be bei der ,. und 2. F^ibie-
lhungstagsa^ung um dcn Schähungswerth pr.
/269 ft. 20. kr. M . M . oder darüber nicht an
Mann gedrackt werden sollte, bei der 5. auch un-
ter d.msclbcn hintangegebc» werden würde.

Bezirksgericht Reifmtz den »6. I u n l »333.

Z. ^ T " " ^ ) " ' " ' Nr . 24>6.
T d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Rupcrtöbof zu Neu»
stadtl wird über Ansuchen des Herrn Mart in Sei«
del von Ncustadcl, ĉ? pi-äes. 3o. August »357,
Z. 2^l6, bekannt gemacht: Es scye in die Amor«
tisirung nachstehender, auf dem Hause deö Herrn
Mar t in Se id l , früher Mar ia Se id l , qeborne Ach.
lin.. z„l) lZonsc. Nr. 39 die Gärten : Marinz - Gar.
ten silk Rect. Nr. ,53 et » i ^ ; dem Sauritsch-
Garten 5iil) Rect. Nr . 2o3; dem Koschier.Garten
^"^Rect. Nr . »5» ; dem Peltz-Acker 8nd Rcct. Nr .
' 9 ' , und zwei Meieräckcr in Kazhize »ud Rect.
^ ^ 2 6 ; tann dem Franzisco Pergcr'schen, 5ud
^"^ct. Nr. .76 et »3o vorkommenden Hause und
Schus te r ' s , alieZ der StadtgültNcustadtl unter.
thänig, intabulirten Forderungen nebst Zinsen und
Nebcnvelbindlichkeitcn, und zwar: .

a) Zu Gunsten der Antonia und Anna Mar ia
Ruttar die Schuldobligalion vom >4- August
'795, pr. , , . . . . 67 ss. 25V, kr.

b) Zu Gunsten del Mathias Riesel, daK Urtheil
vom 19. November 1796, pr. 2 , ft. 43 fs.

c) Zu Gunsten deS Herrn MarluS Krainz, das
Urtheil vom »9. Nov. 1796, pr> 60 fi. 52'/^ f r .

6) Zu Gunsten dcS Joseph Kall, der Schuldschein
vom 3o. Juni »3c>7 pr. , . ^o ft. — kr.

0) Zu Gunsten der Anton Germ'schen Gr-
ben, die Schuldadligalion vom 27. Jun i
'77a Pr 5o ft. — t r .

gewilliget worden.
Daher werden alle jene, die auf diese For-

derungen Ansprüche zu mächen gedenken, erinnert,
ihre Rechte darauf binnen einem Jahre 45 Tagen
sogervih darzuthun, widrigens sle «ach Vei lauf
dieser Zeit nicht mehr gehört, und besagte Förde«
rungen für null und mchng erklärt werden würden.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! am
26. Juni «358.

Z. 924. (») Nr . »52I.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumK
Gottschce wird hiemil allgemein bekannt gemacht:
Eö sey über Ansuchen deö Joseph Windischmann
vonRadina, durch seinen Bevollmächtigten, Johann
Krenn von Gottfcbee, pu^ctc» schuldigen3o0 st. —kr.
.c. z. c., in die executive Versteigerung der dein
Johann Maichen gehörigen, zu Grodeh 5uk Rect.
Nr. »^56 und Haus^Nr. 5 liegenden Hubenreali»
täten sammt Fährnissen gewlMget, und hiezu die
Tagsahungcn auf den 7. llugusi, 6. September
und 9. October l. I . , jederzeic Vormittags um g
Uhr in Loco der Realitäten mit dem Beisatz? be-
stimmt worden, dah diese RcaliiÄen sammt Fahr»
nisscn, wofern sie rveder bei ocr ersten noch zweiten
Tagsatzung um oder über den Schahungsrverth an
Mann gebracht werden konnten, bei der dritten
auch unter demselben würden hincangegeben,
werden.

Das Schä'hungsprotocoll und die Fe'llbis»
thungsbedingnisse liegen in der Kanzlei zur E in-
sicht oder zur abschrifclichcn Erhebung während den
gewöhnlichen ^Amtsstunden bereit.

Bezirksgericht Gottscdee am 2«. Juni »838.
Z. 922 (,) Nr . ,5o6.

E d i c t -
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthum5

Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gematt :
Os scye auf Ansuchen des HandlungshauscK Henke
«!̂  Söhne in W,c» , durch dessen Bevollmächtigten
Herrn Adam Lackner von Gotlschee, wider Lukaö
Schleimer von Malgern, in tie executive Verstei-
gerung der aus dem Kaufverträge vom 25. Ju l i
,352, zu Gunsten dei> Math. Perz von Windiscl>
torf intabulirten, sodann zu Gunsten des LukaK
Schleimer mittelst (Zession vom ,. M a i ,835 su-
pcrintabulirtcn, auf der Realität de5 Andreas
Krcnn zu Mitterdorf Nr . ,» haftenden Fordtr''ng
pr. 55» st. — kr. (Z. M . weg?n aus dem Ver-
gleiche von ,0. October 18I7 schuldigen 664 st.
i kr. M . M . c. 5. c., gcwilUgct, und zur Vor -
nahme derselben die Tagsatzungen auf dcn 2,,
H6. und 3o. Augusts. I . jederzeit Vormittags ft
Uhr in der hiesigen Ovrichtökanzlei mit dem Bei-
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satze anberaumt warden.^da,h diese Forderung,
falls sie weder bei der eisten, noch 2. Tagsahung
um oder über ken Naminalwcrth angebracht
würde, bci der 3. auch unter demselben würde
hintangegeden werden.

Bezirttgcricht Gottschee am. 2. Jun i ,332.

Z . 925. (») N r . 176^
E d i c t .

Von dem Bczirtrgerichte des Herzogthums
Gotlschee wird dem abwesenden, unbekannt wo
licfilidlichen Joseph Glah, von'Mittergraß Haus»
Nr . , 5 , durch gegenwärtiges Edict bekannt ge«
macbt, es habe wider ihn Georg Glotz von Suchen,
durch Herrn Andreas Ratscbiifch »,<:n Gottschce,
eine Klage auf Zahlung schuldiger 429 st. 14V2
t'r. 6 . M . c. 5. c., eingebracht, worüber die
Reassumirungstagsatzung auf den 27. September
l. I Vormittags 9 Uhr ror diesem Gerichte an«
geordnet woreen ist. Dieses Gericht, dem de, Ort
feines Aufenthaltes unbekannt ist, und da er viel»
leicht aus den k. k. Orblanoen abwesend seyn
lönnte, Hai auf seine Kosten und Gefahr den
Herrn Lorenz Glaser zu Goltschee zu seinem (Zura.
lcr aufgestellt, mit welchem die angebrachte
Streitsache nack der für tie k. k. Erblande be.
stimmten Gerichtsordnung alisgeführt uno cnlschie.
den werden wird. Derselbe wird daher dessen
durch gegenwärtiges Edict zu dem Gnde erinnert,
daß er allenfalls zur rechten ,^eit selbst zu erscdei»
ne-n, oder dem genannten Suratcr seine Rechts«
behelfe an Handen zu lassen, ode? aber sich selbst
einen andern Sc>chlr«ltcr zu bestellen und diesem
Ge ickte nah-nh^ft zu m ^ e n , und üde,hauftt in
alle l-i, rec'cl« u. crcnung^maßigcn Wege emzuschrci-
ten wissen möqe, die er zu seiner Bertheldigung
dicnsam finden würde, widrigens er sich die aus
seiner Vera^fanmung entstehenden Folgen, selbst
beizumcssell haben würde.

Bezirksgericht Gotlfchce am 2. I u U »L36.

3- 9-2?- <') " ' ^ " N r . 947.
O d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Gssg ob Podpetfch
wird hiemit bekannt gemacdl: Es habe über An»
suchen des Joseph Steraouscheg von Lukovitz
<!<.> ^rac5eut,at<) heutigen, Z, 9^7, die executive
Fcilbiethung der, dcm Johann Zll'gar von Do .
1)>ava gehörigen, zur loblichen k. t . Landcsfürstl.
Pfarrgült Moräutsch 5ub Rc^t. Nr. Z I unler.
lhäniqen, geri^lüch mit Inbegriff der darauf
sichendcn Feldfrüchie, auf 65ä fi. 25 kr. bewer-
theten l/'̂  Hübe sammt Wohn- und Wirthlch^fts»
gcbäuden gewilligct, und hiezu unter Einem die
Tage auf oen 27. J u l i , d,n 27. August und dcn
26., Sevlcmber I. I . jedesmal von ĉ  big >2 Uhr
Bi.'lmittaqs in i?oco der Realität zu Dobrava mit
dem Anhange bcsUmmt, daß i:n Falle solche we«
ecr bei der ersten nocd 2. Fcillielhung um den
'Slda^ungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden konnte, fie bei der drittem und lehlen auch
i,ntrr denselben bintangegeben werden würde.

Wozu die 5v'auflustigen mit dem Allhange zu
^scheinen tiligclzden »rnden, dah ff« die LiciU^

tionsbcdlngnisse täglich zu dcn gewöhnlichen Amts«
stünden alihier einsehen können.

Bezirksgericht Ggg ob Podpelsch am 21. J u n i

MunVmachunO.
Von Seite der Voriiehung der kauf-

manmschcn Lehranstalt allhler wird bekannt
ycmackl, daß dle Prüfu,igen mit 95 Zöglingen
aus den Gegenständen der comme»zicllen Wis-
senschaften für dcn tncßjahl'lgen zielten Seme-
ster in folgender Ordnung abgehalten werben:

D e n 21. J u l i :
Vormittags von y tus 12, Nachmittags

von 3 bis b Uhr mit den Zöglmgen des Insti-
tutes, welche den täglichen Unterricht besuchen.

D e n 22. J u l i :
Vormittags von g bls 12, mit dcn Zog«

lingen der ersten Abtheilung, Nachmtttags'vok
3 bls 6 Uhr mtt den Zöglingen der zweitcu
und dritten Abtheilung aus dem Handelesicmde,

D e n 25. J u l i :
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr mit den

Zöglingen aus dcm Handelsssandc, welche sich
der Frelsp'tchungS- Prüfung unterziehen,

D l e Gegenstände s i n d :
Die Religwnslchre/ die Halidelslvlssm«

schaft, das Mercanlllrechncn, die Hlindelsgeo'
graphic und Handelsgeschuhre, der kaufmänni-
sche Geschäfts, und Eorrespondenzstyl, dak
Handels- und Wcchselrccht, dle einfache Ul̂ d
doppelt italienische Buchführung und kie Waa-
renkunde.

Die practischcn Vusarbeitungm eines jede»«
Zöglinges werden zur Ansii)t vorliegen,

Laibach am 1. Ju l i ^838.

Jacob Franz Mahr ,
Vorsteher,

Z. glft. (.>
I n eine Tuch - und Schnitt-

waaren - Handlung in Klagenfurt
wird ein Pracdcant aufgenommen.

Nähere Auskunft im Zeitungs-
Comptoir.

ist im Hause Nr. i 5 , Elephanten-
Gasse, pro Michaeli d. I . zu vergeben.

Das Nähere erfragt man beim
.Hauseigenthümer.


